
Bestreiche nun beide Seiten deines Papp-Eis mit 
flüssigem Klebstoff. Lege dann ein Wollende darauf 
und fange an, die Wolle um das Ei zu wickeln. Du 
kannst krumm und schief wickeln – einfach so lange, 
bis du nichts mehr von der Pappe siehst. 

3.

1.

2.

	

Schneide das Wollende ab und ziehe es an ver-
schiedenen Stellen durch das Wollgewirr, damit 
es gut hält und versteckt ist. Falls an der einen 
oder anderen Stelle noch Pappe durchscheinen 
sollte: Verschiebe die Wolle mit den Fingern so, 
dass alles schön gleichmäßig aussieht. 

Das brauchst du:

4.

Du möchtest Dekorationen für Ostern 
basteln, die du auf den Tisch legen oder 

irgendwo aufhängen kannst? Wie wäre es 
zum Beispiel mit farbigen Eiern aus Wolle? 

Hier erfährst du, wie‘s geht.

•	 Wolle
•	 Eierschablone
•	 Pappe
•	 Bleistift
•	 eine spitze Schere
•	 Flüssigklebstoff
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Fertig ist deine 
Oster-Deko!

So machst du 

Wolleier!

Falls du keine Eierschablone hast: Suche im 
Internet danach und drucke dir eine Vorlage aus. 
Zeichne mit der Schablone auf ein Stück Pappe 
die Eierform und schneide sie aus. Wenn du die 
Pappe schön stabil haben möchtest, klebe meh-
rere dünne Papp-Eier zusammen.

Wenn du dein Ei ans Fenster oder an einen Strauch 
hängen möchtest: Pikse oben am Ei mit einer spitzen 
Schere ein Loch in die Pappe. Ziehe dann ein Stück 
Wolle hindurch und verknote die Wollenden.

MACH MIT!
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